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KG Rot-Weiß Reifferscheid  
 

Jetzt, um die Feiertage rum, wird man ja ein wenig besinnlich, manche schaufeln-, andere kehren in 

sich, und wo das eine die Pfunde nach sich zieht, bringt letzteres so manche Erkenntnis mit sich. Nun, 

was soll ich sagen, das Wandeln im Innern meiner Selbst ließ die Gewissheit reifen: Du schaufelst zu 

viel in dich rein, Zeit wieder aktiver zu werden! Na, dann los. Die Rieffischter Jecken stehen in den Start-

löchern.  

Nach zwei traurigen, na ja, eigentlich doch recht lustigen traurigen Jahren, bringt das neue Jahr, zwar in 

etwas kleinerem Rahmen, sozusagen im Rähmchen, endlich wieder ein beheiztes Festzelt auf dem 

Busparkplatz, sowie Kinder- und Kostümsitzung mit sich. Am Sonntag, 06. Januar startete im Sportheim 

der Sitzungs-Kartenvorverkauf. Danach können Karten bei unserer Vorsitzenden Laura Nickels, erreich-

bar unter 0177-6891743, zum Vorverkaufspreis von 15 Euro, oder an der Abendkasse für 17 Euro er-

worben werden. Der 16. Februar bringt dann die Coverband Strike Up in unser beschauliches Dorf.  

Kindersitzung mit Clown Olli feiern wir am 24.02. um 14:11 Uhr, und die große Kostümsitzung mit illuste-

ren Gästen wie dem „Een un dem Anne“ oder den Bremsklötz, lässt am 02. März ab 19:11 Uhr das Zelt 

in seinen Grundfesten erbeben! Wir freuen uns, endlich wieder loslegen zu können  

und hoffen dass Ihr mit uns eine schöne Session 2019 in Reifferscheid erleben werdet.  

 Euer Präsi Guido Hanf 

___________________________________________________________________________________ 

 

Alle Jahre wieder.... 
 

Hallo Reifferscheid und Umgebung… 

 

Ein besonderer 

Dank gilt der  

Dorfjugend 

Reifferscheid,  

die unsere 

Burgpost  

ehrenamtlich  

austrägt!   

 

   Das  

Redaktionsteam  
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Wanderwochenende 2018 

Von unserem Wanderführer Hermann-Josef 
Frauenkron war das diesjährige Wanderwochen-
ende wieder ganz hervorragend vorbereitet. Am 
Freitag bezogen wir unser Quartier im Hotel "Zur 
Katz" in Halstenberg. Von hier aus unternahmen 
wir eine Eingehwanderung um auf die Anstren-
gungen der kommenden Tage vorbereitet zu sein. 
Am Samstag wartete der Traumpfad "Murscher 
Eselpfad" auf uns, eine wunderschöne Wande-
rung von 11 km und vielen Höhenmetern, die zu 
überwinden waren. Wir dachten, dass unser 
Wanderführer es am Sonntag etwas ruhiger ange- 

Eifelverein Reifferscheid 

 

hen würde. Wir sind auf einem Teilstück des RheinBurgenWeges nämlich auf der Traumschleife 
"Rheingold" gelaufen. Diesmal waren es 12 km aber auch wieder 660 Höhenmeter, die zu bewältigen 
waren. Zum Abschluss der Wanderung gab es im Hotel "Zur Katz" Kaffee und Kuchen und wir konnten 
uns bei unserem Wanderführer für die Organisation und die herrlichen (aber anstrengenden) Wande-
rungen und bei den Inhabern des Hotels für die gastliche Unterbringung bedanken. 

Wenn Sie selbst diese Wanderungen machen wollen, finden Sie hier die entsprechenden Daten: 
https://www.outdooractive.com/de/wanderung/hunsrueck/traumschleife-murscher-eselsche/3023014/ 
#dm=1   und  https://www.ich-geh-wandern.de/download/gpx/82725d24-8317-452e-a500-b9fd244ccf90 

Bilder zum Wanderwochenende finden Sie auf www.eifelverein-reifferscheid.de unter der  Bildergalerie.  

        Paul-Joachim Schmülling 

Sprichwörter/Redewendungen 

 

Der Transport von abgeschlagenen Holzstäm-

men gräbt tiefe Schneisen in den Waldboden. 

Diese Furchen verwechseln Spaziergänger oft 

mit normalen Wegen durch den Wald. Diese 

Holzwege enden jedoch abrupt an der Stelle, an 

der der Baum geschlagen wurde. Genauso muss 

auch die umgangssprachliche Auslegung ver-

standen werden. Folgt man einem falschen Ge-

dankengang, ist man somit auf dem Holzweg und 

rennt einem Irrtum hinterher. 

Falls Sie interessante Redewendun-

gen/Sprichwörter oder Bauern- bzw. Wetterre-

geln kennen, wären wir Ihnen dankbar, wenn Sie 

uns diese mitteilen würden. Sie können uns über 

unsere eMail-Adresse dorfzeitung@reifferscheid-

eifel.de kontaktieren.    

  Paul- Joachim Schmülling 

 

Auf dem Holzweg sein   

 

 

https://www.outdooractive.com/de/wanderung/hunsrueck/traumschleife-murscher-eselsche/3023014/#dm=1
https://www.outdooractive.com/de/wanderung/hunsrueck/traumschleife-murscher-eselsche/3023014/#dm=1
https://www.ich-geh-wandern.de/download/gpx/82725d24-8317-452e-a500-b9fd244ccf90
http://www.eifelverein-reifferscheid.de/
mailto:dorfzeitung@reifferscheid-eifel.de
mailto:dorfzeitung@reifferscheid-eifel.de
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Eifelverein Reifferscheid 

Auch hier blieb kein Wunsch offen. Besonders wurde gewürdigt, dass fast alle Aussteller aus unserer 
Region kamen und unter Beweis stellen, dass das Ehrenamt hier noch hochgehalten wird. Obwohl das 
Wetter in diesem Jahr nicht so richtig mitgespielt hat, kam von den meisten Besuchern die Resonanz: 
Wir kommen im nächsten Jahr wieder. 
                          Paul-Joachim Schmülling 
 

 

 Rezept 
 

Rückblick Weihnachtsmarkt 2018 

Der vom Eifelverein organisierte Weihnachtsmarkt kam bei den Be-
suchern aus Nah und Fern sehr gut an. Dazu trugen die Musikgrup-
pen, angefangen bei der Musikschule Schleiden, den Quetschmänn 
aus Marmagen, den Musikvereinen aus Reifferscheid und Manscheid 
bei. Ein besonderes Highlight waren in diesem Jahr die Büdesheimer 
Alphorn- und Büchlbläser, die am Samstag und Sonntag in 
Reifferscheid aus Anlass des 110-jährigen Jubiläums des Eifelver-
eins auftraten. 
Der Nikolaus besuchte den Weihnachtsmarkt an beiden Tagen und 
erzählte den Kindern vor der lebenden Krippe die Weihnachtsge-
schichte. Aber auch die Verkaufsstände hatten viel zu bieten. Altes 
Handwerk wurde in den Burgmauern und insbesondere im Burgkeller 
angeboten, der die über 3.000 Besucher am meisten beeindruckt 
hat. Ob selbst hergestellte Babybekleidung, Wollschals, Mützen, 
Schmuck aus altem Besteck, Bilderrahmen, Kerzenständer oder 
Krippen aus Holz, Schaffelle oder Filzsachen, den Besuchern hat 
kaum etwas gefehlt. Auch für das leibliche Wohl war bestens ge-
sorgt: egal ob Waffeln, Reibekuchen, Dampfnudeln, Kartoffelsuppe, 
Fritten oder Bratwurst. Das Gleiche galt auch für Kaffee, Glühwein, 
Liköre, Eifelschnäpse oder auch Kakao und Kinderpunsch.  

Schaschliktopf (6-8 Personen) 

Je 600 g Rind- und Schweinefleisch in nicht zu große Würfel 

schneiden (oder Gulaschfleisch noch mal durchschneiden), in  

4 El. Öl anbraten, mit Salz und Pfeffer würzen und in eine größe-

re feuerfeste Form geben. 300 g Zwiebeln grob würfeln, 150 g 

durchwachsenen Speck in Scheiben und 4 Mettwürstchen in 

Scheiben zugeben. ¼ l Brühe, 1 Dose Tomatenstücke und 200 

ml Tomatenketchup oder Schaschliksoße mit einander verrüh-

ren, mit Salz und Pfeffer würzen, zugeben und Alles einmal gut 

umrühren. Im Ofen bei 180° ca. 2 Std. schmoren. Mit Petersilie 

garniert servieren. Dazu passt sehr gut ein kräftiges Bauernbrot 

oder aber Stangenbrot. 

 

Guten Appetit wünscht Veronika Linden! 

 

 

 

 

Liebe Firmen und  

Gewerbetreibende, 

haben Sie Interesse,  

eine Werbeanzeige in  

unserer BurgPost zu  

schalten, dann  

sprechen Sie uns  

einfach an oder  

kontaktieren uns unter un-

serer Emailadresse:    

dorfzeitung@ 

reifferscheid-eifel.de 

Wir freuen uns über ihre 

Anfrage! 

 

 



                                                                                                                                  Januar 2019 / 21. Ausgabe / Seite 4  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Grundschulverbund Hellenthal 

 

Am ersten Adventswochenende boten die Reifferscheider Grundschüler im Rahmen des Weihnachts-
marktes ein buntes Programm aus weihnachtlichen Theaterstücken, Sketchen, Lichtertänzen und Ge-
sang an, um sich und alle Besucher auf die Vorweihnachtszeit einzustimmen. Die Erstklässler hatten 
ihren ersten Auftritt in der Grundschule und waren sehr aufgeregt und motiviert. Sie führten eine etwas 
andere adventliche Geschichte auf. In dem Stück „Die kleine Wolke“ denkt die kleine Wolke zu nichts 
Nütze zu sein und dass keiner sie mag. Sie macht sich auf die Reise, um zu erfahren, wozu sie nützlich 
ist und erfährt schließlich, wie wichtig sie für die Menschen und ihr Leben ist.  
Mit einem Lichtertanz, einem Schneeflockentanz und gesungenen Weihnachtsliedern, brachten die 
jüngsten Grundschüler das Publikum dann so richtig in besinnliche Weihnachtsstimmung. Die Kinder des 
zweiten Schuljahres boten zwei Theaterstücke dar. Im ersten Stück hatte der Weihnachtsmann mal wie-
der verschlafen und musste sich beeilen, alle Geschenke zu verteilen. Als er abgehetzt nach Hause kam, 
hatten die kleinen Wichtel auch ein passendes Geschenk für ihn – nämlich eine Uhr. Im Theaterstück der 
zweiten Gruppe machte sich an Heiligabend ein Känguru mit einem Beutel voller Geschenke auf, um zu 
erleben, wie das Christkind geboren wird. Auf dem Weg begegneten ihm einige Tiere, doch erst die Eule 
klärte das Känguru darüber auf, dass das Christkind schon vor vielen Jahren geboren ist. Doch wo sollte 
das Känguru nun mit den vielen Geschenken in seinem Beutel hin? Eine Antwort war schnell gefunden – 
und so lud das Känguru alle Tiere zu sich nach Hause ein und wurde doch noch ein echtes Weihnachts-
känguru. 
Die Kinder der Klasse 3 boten eine Mischung aus diversen kurzen Auftritten. Die musikalischen Teile 
wurde dabei unterstützt von der Musikschullehrerin Frau Erdmann Holder, die dieses Schuljahr einmal 
wöchentlich den Musik- bzw. Flötenunterricht der 3a leitet. Begonnen wurde mit dem Lied vom Lebku-
chenmann „Leo Spekulatius“, das von der ganzen Klasse gesungen und von Frau Erdmann Holder mit 
der Bratsche begleitet wurde. Danach trugen einige Kinder ein Gedicht zu einer Frage vor, die wohl fast 
jeden um die Weihnachtszeit herum beschäftigt: „Was wollen wir schenken?“ Der Autor des Gedichts 
kam zu dem Schluss: "Lesezeichen!" 

Anschließend folgten einige kurze Weihnachtssketche, ehe es mit dem Stück von den vier Adventsker-
zen, welche alle mit Ausnahme der Kerze „Hoffnung“ erloschen, wieder besinnlicher wurde. Zum Ab-
schluss präsentierte die gesamte Klasse dann stolz zwei im Musikunterricht erlernte und zuhause fleißig 
geübte Flötenstücke. Ein gesanglicher Vortrag des Klassenlehrers blieb glücklicherweise allen Beteiligten 
erspart. Die vierte Klasse stellte ihre Aufführung unter das Thema "Schnee": Sie trugen Schneegedichte 
und Schneelieder vor und brachten das Publikum mit dem Theaterstück "Mission weiße Weihnacht" zum 
Lachen. Zusätzlich zu den tollen Darbietungen der Kinder hatten im Foyer wieder einige Händler ihre 
Stände aufgebaut und luden mit ihren Handarbeiten zum Stöbern und Verweilen ein. Durch die zahlrei-
chen Kuchenspenden war für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Herzlichen Dank an alle, die durch ihre 
Spende oder ihre Mitwirkung zu einem gelungenen Nachmittag beigetragen haben! 

                     Gaby von der Heydt 

 

 

Weihnachtsmarkt in der Grundschule Reifferscheid 
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Redaktions-

mitglieder gesucht! 

Haben Sie Interesse, 

sich mit einzubringen 

und uns zu unterstüt-

zen, dann sprechen Sie 

uns gerne an oder kon-

taktieren uns unter: 

dorfzeitung@ 

reifferscheid-eifel.de    

 

St. Matthias Reifferscheid 
 

Kirchliche  Veranstaltungen 

Friedensgebete 

Auch im kommenden Jahr sind Sie herzlich eingeladen zu den monatlichen Friedensgebeten im Seel-

sorgebereich Hellenthal. Dabei wird das Gebet vorbereitet von der jeweils gastgebenden Pfarrei. Un-

sere Friedensgebete leben vom Ideenreichtum und der Vielfältigkeit der Mitmachenden. Ob mit oder 

ohne instrumentale Unterstützung, ob ein Rollenspiel oder eine traditionelle Andacht, alles ist möglich! 

Haben Sie in den vergangenen Monaten ein Friedensgebet besucht? Wenn ja: macht das nicht Lust 

auf mehr? Für alle, die noch nie zum Friedensgebet gekommen sind: auch Sie sind herzlich willkom-

men! 

Die Friedensgebete finden jeweils donnerstags um 19:00 Uhr statt, die nächsten am 21. Februar in 

Kreuzberg und am 21. März in Blumenthal. 

Krabbelgottesdienst 

Der nächste Krabbelgottesdienst findet am 14. Februar 2019 um 16:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Matt-

hias in Reifferscheid statt. Auch dazu sind alle Kleinkinder mit Mama, Papa, Oma oder Opa herzlich 

eingeladen. 

Patrozinium 

Am 24. Februar 2019 feiern wir unter Mitwirkung der Ortsvereine unser Patronatsfest. Um 9:45 Uhr 

findet die heilige Messe statt; anschließend  wird Herrn Hermann Schwarz aus Sieberath die Matt-

hiasplakette verliehen. 

80. Geburtstag von Pfarrer Reidt 

Am 28. Februar 2019 (Weiberdonnerstag) wird Herr Pfr. Reidt  80 Jahre alt. Der Geburtstag wird ge-

feiert in einer heiligen Messe um 10:30 Uhr und anschließendem Empfang im Pfarrheim. Von 11:30 

Uhr bis 21:00 Uhr besteht die Möglichkeit dem Jubilar persönlich zu gratulieren. Wir danken Herrn Pfr. 

Reidt für seine aktiven Dienste, gratulieren herzlich zum runden Geburtstag und wünschen ihm alles 

Gute für die Zukunft, vor allem Gesundheit. 

       Edith Könn 

 

 

 

Spielplan Senioren SG 92 II 

mailto:dorfzeitung@reifferscheid-eifel.de
mailto:dorfzeitung@reifferscheid-eifel.de
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In diesem Jahr ist der Musikverein Reifferscheid 125 Jahre alt geworden. Dies ist sicherlich ein stolzes 

Alter für einen Verein, der zwei Weltkriege durchstehen musste. In der Jahreshauptversammlung wurde 

darüber diskutiert ob wir das groß feiern oder nicht. Wir waren uns schnell einig, dass wir gar nicht mehr 

im Stande sind, eine solche Feierlichkeit zu organisieren und durchzuführen. Zu gering ist die Zahl der 

aktiven Mitglieder geworden, die vom Alter her noch fit genug wären, um ein Fest zu veranstalten, wel-

ches ein oder sogar zwei Tage andauert, wie es 1993 beim 100-jährigen Bestehen war. 

Auch die Zahl der inaktiven Mitglieder und das Interesse am Verein wird geringer. Das hat uns auch die 

120-Jahr Feier gezeigt. Daher wurde beschlossen, dass wir ein kleines Grillfest im August für die akti-

ven Musiker-/innen und deren Partner-/innen machen wollen. Dafür haben wir uns das neu gestaltete 

Bürgerhaus in Oberreifferscheid gemietet, wo wir ein paar schöne Stunden verbracht haben. Anlässlich 

des Jubiläums spielten wir am 09.12.2018 eine Messe in der St. Matthias Kirche in Reifferscheid, wo wir 

auch der verstorbenen Mitglieder des Vereins gedacht haben. Aber bevor jetzt Kritik entsteht, dass wir 

dieses Jahr nicht für den Ort Reifferscheid aufspielen konnten, so sei gesagt, dass sich das in 2019 

(hoffentlich) wieder ändern wird. Das Schützenfest, so wurde mir von Kathi Koenn versichert, wird wie-

der wie gewohnt am dritten Wochenende im August stattfinden, wie es immer war. Auch auf der Kirmes 

versuchen wir, wenn es wieder erwünscht ist, die Messe zu begleiten und auch wieder ein Stündchen 

den Frühschoppen einzuläuten. 

Wie gesagt, aktuell schrumpft die Zahl der Mitglieder altersbedingt und wir sind nicht mehr spielfähig, 

wenn nicht möglichst alle aktiven Mitglieder zur Verfügung stehen. Aber es gibt einen kleinen Hoff-

nungsschimmer. Zurzeit bildet unser Dirigent, Hermann-Josef Kesternich (unser Hemmy) zwei Schüler 

aus Reifferscheid aus, ein Tenor und eine Trompete. In unserem Musikhaus bildet mittwochs der 

Schlagzeuglehrer Reiner Klein, von der Musikschule “Calimba” Prüm, 5 Schüler im Schlagzeug und 

Percussion aus. Der Musikverein stellt den Raum zur Verfügung, da es über zwei komplette “Drumsets” 

verfügt und niemand gestört wird. Zu den Schülern sei noch zu sagen, dass sie nicht alle für den 

Reifferscheider Verein ausgebildet werden. Die Schüler stammen aus einem Umkreis von 5-10 km, also 

auch für andere Musikvereine. Dass wir aktuell wieder ausbilden haben wir Ellen Steinberg zu verdan-

ken, die im letzten Jahr einen Schnuppertag im Bürgerhaus Oberreifferscheid veranstaltet hat. Dafür 

wurden verschiedene Lehrer und das “Musikhaus Müller” aus Daun-Pützborn eingeladen. Das “Musik-

haus Müller” stellte viele Instrumente zur Verfügung, womit die Kinder testen konnten was sie mal spie-

len wollen. Ich hoffe natürlich, dass auch ein paar Kinder dem Musikverein Reifferscheid treu bleiben 

und damit die Zukunft des Vereins vorerst sichern. Aber die Ausbildung dauert je nach Instrument zwei 

bis drei Jahre. 

Falls sich jetzt jemand angesprochen fühlt und ein Instrument erlernen möchte, oder mal ein Instrument 

erlernt hat, für den haben wir immer ein offenes Ohr. Geprobt wird mittwochs ab 19:30 Uhr im Musik-

haus Reifferscheid. Wenn sie musikalisch veranlagte Kinder haben, sprechen Sie mit uns. Das “Musik-

haus Müller” bietet die Instrumente zum Leasen an. Also auch finanziell finden sich Möglichkeiten. Nicht 

nur der Musikverein, sondern auch die anderen Vereine suchen dringend neue Mitglieder. Ohne Vereine 

ist das Dorfleben so gut wie ,,tot“.  Daher ist es wichtig, Kinder zu fördern und auch den Erwachsenen 

klar zu machen, dass man mal darüber nachdenken soll, einem Verein beizutreten. In Reifferscheid fin-

det sich für jede/n Frau/Mann was. 

Zum Abschluss, darf ich mich bei allen Gönnern und Zuhörern im Namen des Musikvereins Harmonie 

“1893” Reifferscheid und auch bei den Lesern des Berichts bedanken. Wir hoffen auf die Zukunft, dass 

das Vereinsleben in Reifferscheid, in den umliegenden Ortschaften und Dörfern, weiter bestehen bleibt. 

Ein frohes neues Jahr wünscht der Musikverein Reifferscheid. 

1. Vorsitzender Tobias Schmahl 

 

125 Jahre Musikverein Harmonie Reifferscheid 
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Eifelverein Reifferscheid 

Liebe Kinder, 
malt mich doch 
schön bunt aus! 

Wer oder was verbirgt sich hinter diesem Bild? Verbinde die Punkte in der richti-

gen Reihenfolge und finde es heraus! 

Kinderecke  

Ein Dank an alle Ehrenamtler und Bitte um Mitwirkung im Vorstand 
 
Es ist eine Binsenweisheit, dass ohne die Arbeit von Ehrenamtlern unsere Gesellschaft nicht bestehen 
könnte. So ist das auch in unserem Verein. Die Arbeit findet dabei nicht immer in der Öffentlichkeit statt. 
Es sind in unserem Verein viele, die zum Gelingen des Vereinslebens beitragen und viele wissen gar 
nicht, welche Aufgaben von ‚Ehrenamtlern‘ wahrgenommen werden. Bei den vielen ehrenamtlich Täti-
gen, die zum Gelingen unseres Vereins beitragen, möchten wir uns zum Jahresabschluss ganz herzlich 
bedanken. 
Wir wissen gar nicht, wo wir mit dem danken anfangen sollen. Beim ehrenamtlichen Wanderwart, den 
Wanderführer*Innen, denjenigen, die die Wanderwege markieren, die sich so liebevoll um unsere 
Vorburg kümmern, die unser Kinderprogramm begleiten, unser Wanderheft erstellen, die bei den Dorf-
festen helfen und die den Weihnachtsmarkt organisieren, die beim Weihnachtsmarkt helfen, egal ob bei 
Aufbau oder auch bei Abbau, im Burgcafe, in unserer Reibekuchenbude oder auch beim Eintritt kassie-
ren. Gar nicht mitgerechnet ist die vielfältige Arbeit des Vorstandes. 
Womit wir auch beim Thema Vorstand wären: So schön es ist, dass wir für unsere vielfältigen Aufgaben 
immer wieder auf Bereitschaft treffen uns bei den konkreten Aktionen zu unterstützen. Aber auf Dauer 
kann der Verein nur dann bestehen, wenn sich auch Mitglieder bereitfinden, sich in die Vorstandsarbeit 
einzubringen. In unserem Vorstand sind noch einige Posten zu besetzen. Es sind die des Geschäftsfüh-
rers, des Wanderwarts und des Wegewarts. Es wäre schön wenn sich Leute bereitfinden würden uns im 
Vorstand zu unterstützen. Auf den/die Geschäftsführer*In warten eher administrative Aufgaben. Der/die 
Wanderwart*In ist für die Organisation des Wanderns (z.B. Jahresplanung mit den Wanderführer*innen 
u.a.) und der Wegewart sollte auch handwerkliche Fähigkeit mitbringen.  
Die Arbeit im Vorstand macht Spaß. Aber wie heißt es so schön auch wenn die Arbeit Spaß macht, 

wenn es zu viel wird hört auch der Spaß auf.  

Der Vorstand würde sich über ihre Unterstützung und Mitarbeit sehr freuen. 

          Paul-Joachim Schmülling 

                    Quelle: www.raetseldino.de 
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Wir gratulieren: 

 
Herrn Johann-Wilhelm Dahm,  

In der Freiheit 4, zur  

Vollendung seines 

71. Lebensjahres  

am 18.02.2019 

------------------------------------ 

Herrn Pfarrer Reidt 

zur Vollendung seines  

80. Geburtstages 

 am 28.02.2019 

------------------------------------ 

Frau Annemarie Mertens,  

Römerstraße 31, 

zur Vollendung ihres  

85. Lebensjahres  

am 23.03.2019 

 

 

 

Gottesdienste 

Alle Termine der  

Gottesdienste in Reifferscheid  

entnehmen Sie bitte dem 

Pfarrbrief. Dieser liegt in  

der Kirche aus.  

www.st-matthias-

reifferscheid.de 

Spielplan Senioren SG 92  

 Termine 

Januar 
 
Samstag, 19. Januar 18 Uhr Fackelwanderung mit dem Bürgermeister. 
Treffpunkt: Parkplatz Ortsmitte, mit privatem PKW zum Ausgangspunkt bei 
Familie Mirbach in Unterpreth 15. Im Anschluss an die Wanderung lädt der 
Bürgermeister zu Punsch und Glühwein ein. Anmeldung zur Fackelwande-
rung bitte unter Rufnummer 02482 85 103 oder per Mail an: 
kmahlstedt@hellenthal.de  
 

Februar 
 
 

Sonntag, 10. Februar  11 Uhr Treffpunkt: Parkplatz Ortsmitte Reiffer- 
scheid. Mit Privat-Pkw nach Benenberg. Winterwanderung durch das Na-
turschutzgebiet Sistig-Krekeler Heide von ca. 2,5 - 3 Stunden. Schlussein-
kehr falls gewünscht. Wf: Rainer Hermes, Tel. 0 24 82-23 68 
 
Samstag, 16. Februar Coverband StrikeUp Festzelt Reifferscheid 
 
Sonntag, 24. Februar 14:11 Uhr Kindersitzung Festzelt Reifferscheid 
 

März 
 

Samstag 02. März 19:11Uhr Kostümsitzung Festzelt Reifferscheid 
 
Sonntag, 10. März  10 Uhr Treffpunkt Parkplatz Ortsmitte Reifferscheid, 
Rundwanderung von ca.12 km im Mechernicher Naturschutzgebiet. 
Schlusseinkehr falls gewünscht. 
Wf: Heike Bauer, Tel. 0 24 43-31 00 21 6 
 
 
Samstag, 23. März  19:30 Uhr 
Jahreshauptversammlung des Eifelvereins Reifferscheid im Feuerwehrge-
rätehaus mit Frühlingsfest sowie Musik und Tanz. Zur Jahreshauptver-
sammlung ergeht eine gesonderte Einladung. Näheres durch Plakataus-
hang, Presse und Internet. 
 

April 
 
Sonntag, 07. April 13 Uhr Treffpunkt Parkplatz Ortsmitte Reifferscheid. 
Mit Privat-Pkws zum Ausgangspunkt Broicher-Wald-Tour, leicht von 8,1 
km. Schlusseinkehr wenn gewünscht. Wf: Hermann Josef  Frauenkron, 
Tel. 0 24 82-76 79 


